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   Limburgerhof 
 

Tennisabonnements 
 

Wintersaison 2008/2009 
 

Uhrzeit Montag bis Freitag 

 je Abo-Stunde Saisonpreis 

09.00 - 14.00 12,50 387,50 

14.00 - 17.00 17,50  542,50 

17.00 - 22.00                 22,-                682,- 

 
Uhrzeit Samstag und Sonntag 

 je Abo-Stunde Saisonpreis 

09.00 - 21.00 16,50 511,50 

Samstag, 19.00 und 20.00                 11,-                341,- 

Sonntag,  21.00                 12,-                372,- 

 
 

90 Minuten und Doppelstunden 
 

Uhrzeit Montag bis Freitag 

 Abo 90-Min. Abo-Doppelstunde Saisonpreis 

09.00 - 10.30 o. 
10.30 - 12.00 

 
19,- 

 
---- 

 
589,- 

12.00 - 14.00 ---- 18,- 558,- 

14.00 - 16.00 ---- 27,- 837,- 

16.00 - 18.00 ----   35,50            1.100,50 

21.00 - 22.30 24,- ---- 744,- 

 
Uhrzeit Samstag und Sonntag 

 Abo-Doppelstunde Saisonpreis 

12.00 - 14.00 22,- 682,- 

14.00 - 16.00 25,- 775,- 

17.00 - 19.00 25,- 775,- 

Sonntag,  
19.00 - 21.00 

 
25,- 

 
775,- 

 
Alle Preise sind in Euro inkl. 19% MWSt. Lichtgeld bei Bedarf: 2 Euro/Stunde 

Dauer der Wintersaison: 20.09.2008 bis 24.04.2009   
Die Sanariumbenutzung ist während der Sanariumbetriebszeiten nach dem Match für die Spieler  

im Spielpreis enthalten und ist ein kostenloser Service ohne Rechtsanspruch.  
   

Limburgerhof 
 
 

Telefon 0 62 36 – 6 12 63       www.sportiv-sportcenter.de  
     

Änderungen vorbehalten, Stand: 12/2007 
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TCM auf gutem Weg ?

Nichts ist so beständig wie der Wechsel. 
Dieser Satz, wie gemacht um ein paar Euro 
in das Phrasenschwein zu entrichten, um-
schreibt dennoch exakt die Situation vor 
Beginn der Tennis-Saison 2008.

Um die eingangs gestellte Frage beantwor-
ten zu können, ist es nötig auf die vollzo-
genen Veränderungen zu schauen. Heraus-
ragende Bedeutung haben zweifelsohne 
Personalien: Über die Wahl eines neuen 
Vorstands wird an anderer Stelle ausführ-
lich berichtet. Die Ära Heinz Götz, dem an 
dieser Stelle nochmals gebührend gedankt 
sei, ist zu Ende gegangen. In Zeiten, die für 
den Tennissport im Großen wie im Kleinen 
nicht einfach sind, entwickelte sich unter 
seiner Führung unser Club entgegen dem 
allgemeinen Trend und bewahrte sich sei-
nen Status als eine der führenden Adres-
sen in der Pfalz.

Zu seinem Nachfolger kann ich dem TCM 
nur gratulieren. Mit Rudi Flick haben wir 
die optimale Wahl getroffen und sind so 
an der Spitze bestens aufgestellt. Als trei-
bende Kraft wurden von ihm in den zu-
rückliegenden Vorstandssitzungen bereits 
wesentliche personelle, sportliche und 
werbliche Maßnahmen auf den richtigen 
Weg gebracht.

In besonderem Fokus steht die Förde-
rung der Tennisjugend. Als Basis für eine 
kontinuierlich, positive Entwicklung des 
TCM steht eine weitere wichtige perso-
nelle Neuerung. Mit Antonio Fernandez 
trainiert ab sofort ein weiterer Coach auf 
unserer Anlage. Bis zum Saisonende teilt 
er sich diese Aufgabe mit Pavel Jaloviec, 
der danach in seine tschechische Heimat 
zurückkehrt. Mit dem scheidenden Trainer 
geht eine Persönlichkeit, die uns sicherlich 

fehlen wird, sowohl als Typ wie auch als 
Sportler.

Von seinem Nachfolger erhoffen wir uns 
sowohl Innovationen als auch gleichzeitig 
Kontinuität. Wenn sich darüber hinaus eine 
vermehrte Nachfrage Jugendlicher ergibt, 
werten wir dies als Bestätigung für unse-
re Entscheidung pro Fernandez. Für die 
notwendige Unterstützung steht der neu 
gebildete Sportausschuss mit Rat und Tat 
jedenfalls bereit. Das Ziel den Nachwuchs 
vermehrt an die eigene Aktivität heranzu-
führen, sowohl in der Spitze wie auch in 
der Breite, werden wir nicht aus den Au-
gen verlieren.

Vielleicht wird es tatsächlich dieses Jahr 
etwas enger werden auf unserer Anlage, 
die auch von außen ein paar neue An-
sichten bietet. Und vielleicht sind hie und 
da die Wartezeiten länger oder die Mög-
lichkeiten unmittelbar zu spielen etwas 
eingeschränkt. Tatsächlich ist gegenseitige 
Rücksichtnahme und Unterstützung nötig. 
Nicht Alter oder Status sind entscheidend 
sondern das respektvolle Miteinander.

Es ist jedenfalls sinnvoller sich ernsthafte 
Gedanken über eine eigenhändige und 
leichtfertig verschlagene Vorhand zu ma-
chen, als sich über eine in der Eile unsach-
gemäß deponierte Sporttasche zu echauf-
fi eren.

Eigentlich ist der TCM auf gutem Weg. 
Ob dies der beste Weg werden kann, ent-
scheiden wir alle, Aktive, Passive, eben alle 
Mitglieder. 
Geben wir uns ein wenig Mühe auf und 
neben dem Court, dann können wir die 
Frage im Titel leicht beantworten: 
Mit einem Ja.

Der Vorstand

Der Vorstand



Raiffeisenmarkt

- Ihr Partner für Ihren Garten -

Ludwigshafener Str. 1

67125 Dannstadt-Schauernheim

Tel. 06231-9188-34
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Vom 24. – 27.01.2008 war es wieder so-
weit: Die alljährliche Skitour des TCM.
Wie immer organisiert durch meinen Va-
ter und durchgeführt von Günther Ihrig.

Dreiundfünfzig gut gelaunte Skifahrer 
zogen, eingestimmt mit einem Glas Sekt, 
vom Club in Richtung Österreich.

Ziel in diesem Jahr war der Skiverbund 
Fiss-Ladis-Serfaus, welcher an den er-
sten beiden Tagen per Bus vom Quartier 
in Pfunds, dem Hotel Edelweis, in kurzer 
Fahrt erreicht wurde. Wenn auch die Orts-
durchfahrt in Ladis mit dem 15 Meter lan-
gen Gefährt durch verwinkelte Gassen für 
unseren Fahrer Udo zur Herausforderung 
wurde. Der kleine Ort hat unseren Besuch 
jedoch unbeschadet überstanden und wir 
wurden mit zwei wunderbaren Skitagen 
unter blauem Himmel belohnt.

Wer es sich einfach machen wollte, folgte 
(neudeutsch) Skiguide Günther Ihrig und 
konnte so das tolle Skigebiet ohne langes 

Plänestudieren erkunden und es wurde 
kaum ein Lift zweimal genutzt. Andere 
schlossen sich zu kleinen Gruppen zusam-
men, sodass schließlich jeder nach seinen 
Ansprüchen auf seine Kosten kam. Zünf-
tige Jausen mit Tiroler Köstlichkeiten 
rundeten den Skitag ab und nach Sauna 
oder Ruhepause im Hotel verwöhnte das 
abendliche Menue im Edelweiss.

Der letzte Skitag führte nach Samnaun. 
Leider waren einige Lifte wegen Sturm-
warnung abgestellt – vor allem die Ver-
bindung nach Ischgl – und die Sicht reichte 
fast nur bis zum nächsten Duty-Free-Shop...
einer netten Alternativen.

Wir erlebten ein insgesamt gelungenes  
Wochenende und vielleicht sehen wir uns  
im nächsten Jahr wieder, denn wir haben 
uns das gleiche Ziel am Wochenende vom 
15. bis 18. Januar 2009 vorgemerkt.

Susanne

TCM auf Skitour



Leidenschaft für Fahrfreude. 
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29.03.2008 Arbeitseinsatz

27.04.2008 Tag der offenen Tür

06.07.2008 Hobbyturnier 

12.07.2008 Sommerfest

29.08.2008 Clubturnier Einzel

06.09.2008 Ü-Vie-Turnier

13.09.2008 BASF-Turnier in Ludwigshafen

19.09.2008 Clubturnier Doppel

26.09.2008 Clubturnier Mixed

08.11.2008 Arbeitseinsatz

28.11.2008 Mitgliederversammlung

06.12.2008 Nikolausfeier

Termine
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Ein Ausblick auf die Saison 2008

„Die spinnen die Römer“, eine Aussage  der 
beliebten Comicreihe wird sicherlich von 
manchen Zeitgenossen in Bezug auf den 
TCM seine Anwendung fi nden. 
Ich halte das für durchaus nachvollziehbar, 
denn bei 32 gemeldeten Mannschaften 
und einer Tennisschule, die in den Startlö-
chern steht, wird bei 13 verfügbaren Plät-
zen eine hohe Auslastung der Anlage eine 
unvermeidbare Folge sein.

Der TCM stößt sicherlich an seine logi-
stischen Grenzen. Die Situation wird sich 
aber sicher schon Ende Mai entspannen, 
wenn einige Teams Ihre Medenrunde be-
endet haben werden. Unsere vordringliche 
Aufgabe ist das Bemühen möglichst allen 
gerecht zu werden, seien es Hobbyspieler 
oder Aktive. Wir werden für jeden Verbes-
serungsvorschlag ein offenes Ohr haben...
versprochen.

Mein Appell an alle Mitglieder für die er-
sten Wochen der Saison lautet:

Es wird Engpässe geben. Findet Euch auch 
mal zu einem Doppel zusammen und zeigt 
Verständnis für die Jugendmannschaften. 
Da spielt unser Nachwuchs und die Zu-
kunft unseres Clubs!

Gemessen an der Anzahl der gemeldeten 
Mannschaften sind wir mittlerweile der 
größte Tennisclub in Rheinland-Pfalz. Die-
se Tatsache sollte uns mit Stolz erfüllen und 
auch mal über kleine Schwächen hinweg-
sehen lassen. Freuen wir uns darüber, daß 
der Spielbetrieb boomt und die Gesellig-
keit bei uns einen herausragenden Stellen-
wert hat. Eine vollbesetzte Terrasse wird 
uns dieses bald wieder belegen.

Abschließend bleibt mir noch zu sagen: 
„Die spinnen nicht, die TCMler“! Unter 
diesem Motto bedanke ich mich für Euer 
Verständnis. Ich wünsche Euch allen eine 
tolle Spielzeit mit vielen Erfolgen in einer 
an Höhepunkten reichen Saison 2008.

Euer Sportwart
Peter Baumann

Der Sportwart

Mutterstadt
Pfalzring 6a

Telefon: (0 62 34) 
75 37 oder 92 92 40



www.stickerei-krick.de
mode mit profil

Wormser Landstraße 257
67346 Speyer / Nord

Telefon 0 62 32 / 4 39 59
www.krick-ledercreationen.de
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1. Camp: Spiel und Spaß im TCM

Wie jedes Jahr fanden sich am ersten Mon-
tag der Sommerferien 35 Kids im Alter von 
5 – 12 Jahren auf der Anlage des TCM eine 
Woche beim „Spaßcamp“ mitzumachen.
Von 10.00 bis 16.00 Uhr sollten sie hier Ten-
nis spielen, rumtoben und bei möglichst 
viel Spaß eine tolle Woche verbringen.
Voller Elan starteten sie pünktlich jeden 
Tag. Der Anwesenheitskontrolle folgte das 
wichtige Aufwärmprogramm. Tatsächlich 
beklagten einige über Verletzungen oder 
urplötzlich aufgetretene Schmerzen und 
konnten leider erst nach ebenso wunder-
samer Heilung in das Trainingspensum ein-
steigen.
Viele konnten es dann auch schon gar 
nicht mehr erwarten um ihren Schläger 
zu schwingen. Sogleich fi ngen alle an ihre 
Künste im morgentlichen Training unter 
Beweis zu stellen. Viel Bewegung machte 
auch mächtigen Hunger. Mit viel Appetit 
ging es an das köstliche Mitagessen das 
Markus mit seiner Crew zubereitet hatte.
Die danach eingeplante, halbstündige Mit-
tagspause wurde gefl issentlich ignoriert 
und einige der Tennisbegeisterten konn-
ten es einfach nicht aushalten. Sofort stan-
den sie sich sowohl beim Einzel als auch im 
Doppel zum Duell gegenüber.

Wenn nachmittags die größte Euphorie 
vergangen war wurde das Programm ge-
ändert. Mit einem Rundlauf, mit einem 
Seilspring-Wettbewerb kam der Spaß 
schnell zurück. Das Wetter spielte zumeist 
ganz gut mit, lediglich bei ein Regentag 
spielte der Fernseher die Hauptrolle. Ge-
gen 16.00 Uhr wurde die Anlage in Ord-
nung gebracht. Die Cracks verließen meist 
müde und erschöpft den Ort des Gesche-
hens... bis zum nächsten Morgen.
Am Freitag nahte das Ende und mit einem 
abschließenden Grillfest und anschließen-
der Übernachtung in Zelten direkt auf der 
Anlage fand ein ereignisreiches Camp ei-
nen gebührenden Abschluss.

Lena Barth

Jugend im TCM



„Stefan’s Das Restaurant“
im Hotel Residenz Limburgerhof

Jeden Sonntag

„Frühstück like Tiffany‘s“
komplette Fülle eines 4-Sterne Hotelfrühstücks

erweitert mit kulinarischen Schmankerln und Champagner.
Am Tisch serviert in dekorativem Ambiente

11.00 – 14.30 Uhr   25,– Euro pro Person

Jeden Freitag und Samstag „Candle Light Dinner“

Wir freuen uns auf Sie!  Julia & Stefan Schullerbauer

Hotel Residenz Limburgerhof
Rheingönheimer Weg 1, 67117 Limburgerhof

Tel. 0 62 36 / 47 10 · www.residenz-limburgerhof.de
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Jugend im TCM

2. Camp 

Auch die „erfahreneren“ Tennisspieler der 
Jugend des TCM fanden diesen Sommer 
den Weg auf den Court. In der 2. Ferienwo-
che ging es für 11 Spieler täglich um 10:00 
Uhr los zu einem effektiven Tenniscamp.
Doch am Montag versammelten sie sich 
schon früh am Morgen auf dem Parkplatz 
der Anlage um nicht wie gewöhnlich selbst 
zu spielen, sondern um sich gemeinsam 
auf den Weg zum Stuttgarter Weisenhof 
zu machen. Dort war es ihnen möglich die 
„Großen“ beim Training und Spiel im Einzel 
und Doppel zu betrachten. 
Ab Dienstag nahmen sie dann aber selbst 
den Schläger in die Hand; zuerst wärmten 
sich die Nachwuchsspieler der TCM gemein-
sam auf um den Tag ohne Verletzungen zu 
überstehen und legte dann Gruppenweise 
mit schwerpunktorientiertem Training los.
Nach einem leckeren Mittagessen bei Mar-
kus wurde dann erst einmal eine Pause 
gemacht und man vertrieb sich mit Karten 
spielen oder pokern die Zeit.
An zwei Tagen fi ng es gegen Mittag je-
doch an zu regnen, so dass alle in die Halle 
nach Waldsee fuhren, um dort das Training 
fort zusetzen.
Es wurde aber nicht nur trainiert, son-
dern an zwei Tagen sollte ein Einzelturnier 
stattfi nden, bei dem jeder gegen jeden 
zu spielen hatte, doch nach mangelndem 
Interesse wurde dieses dann doch in ein 
Doppelturnier umgewandelt.
Bei gutem Wetter ging es dann abends 
auch noch weiter zum Wolfgangsee nach 
Waldsee um etwas Volleyball zu spielen 
und eine kurze Abkühlung im Weiher zu 
nehmen.
So hatten ebenfalls die Älteren im so ge-
nannten „Leistungscamp“ eine spaßige 
und lernreiche Woche voller Tennis.

Lena Barth
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Jugend im TCM

Bad Rappenau 2007
  
Am Freitag den 31.08.07 fuhren 4 „hochmo-
tivierte“ Tennisspieler des TC Mutterstadt 
zum Turnier nach Bad Rappenau. Leider 
hatten nicht alle so viel Glück wie Nicolas 
Mayr, der nach einem souveränen Auftritt 
seinen ersten Gruppensieg einfuhr. Des-
halb fuhren später Isabel Holl und Frede-
ric Mayr mit Elke Holl zum Frustshopping 
in den Lidl. Am Abend wurde dann unter 
„blauem“ Himmel zu Abend gegessen und 
danach spielten wir „die rasende Paula“ bis 
die restlichen Mutterstädter eintrafen. Ge-
mäß den Einsätzen der „rasenden Paula“ 
wurde Pavel dann von Frederic mit „Will-
kommen in der Karibik, Schatzi“ begrüßt 
und sämtliches Gepäck wurde von Fre-
deric und Nicolas in die Umkleidekabinen 
getragen. Da es letztes Jahr zu kalt zum 
Zelten war, hatten wir diesmal gar keine 
Zelte mitgebracht, sondern gleich unsere 
Quartiere in den Umkleiden bezogen. Der 
restliche Abend wurde dann dazu genutzt 
Spüldienst, Tisch decken/abdecken, Pud-
dingdienst, Tasche auf den Platz tragen,... 

auszuwürfeln, bis wirklich jeder einen Auf-
trag hatte. Am nächsten Morgen hieß es 
dann früh aufstehen, da Nico sein 2. Match 
schon um 9 bestreiten sollte. Um 10 Uhr 
traf dann auch noch Philipp Nakov ein. 
Nachdem alle gespielt hatten blieben lei-
der nur noch Nico und ich im Turnier und 
der Rest (Lena Barth, Marlene Kohl, Fre-
deric Mayr, Phillipp Nakov) entschied sich 
dann lieber nach Hause zu fahren. Isabel 
hatte schon morgens mit Philipps Mutter 
den Weg nach Hause angetreten. So blie-
ben am Samstag Abend nur noch Daria, 
Pavel, Nico und ich zum Uno und „ Rasende 
Paula“ spielen. Am nächsten Morgen wa-
ren wir wieder früh aus den Federn, da die 
Halbfi nals um 9 Uhr angesetzt waren und 
wir uns noch gut einspielen wollten. Leider 
erreichte Nico das Finale nicht und nur ich 
konnte unseren Verein bis ins Finale ver-
treten. Trotz Darias und Nicos Unterstüt-
zung reichte es nicht ganz zum Sieg, aber 
mit Preisen bepackt fuhren wir dann doch 
fröhlich nach Hause.

Elena Holl
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Mit dem Leistungscamp beim Weisen-
hof

Am ersten Tag des Leistungscamps ging es 
los zum Weisenhof. Montagmorgen star-
teten wir zum Mercedescup nach Stuttg-
art. Nach einer 2-stündigen Fahrt war es 
dann endlich soweit: An der Anlage des 
TCW angekommen konnten wir nun die 
Spitzenspieler live betrachten! Anfangs 
mussten wir erst noch die Anlage erkun-
den bis wir 2 Trainingsplätze entdeckten, 
wo wir hautnah den Spielern Juan Carlos 
Ferrero, Tomas Berdych, Feliciano Lopez 
und Juan Ignacio Chela beim Trainieren zu-
schauen konnten.

Dann ging es auch schon auf dem Cen-
tercourt mit dem ersten großen Spiel 
los. Das deutsche Doppel, A. Beck und T. 
Popp, besiegte knapp im dritten Satz im 
Champions-Tiebreak den Spanier F. Lopez 
und seinen Partner N. Lapentti. Damit 
blieb es dann aber leider auch bei dem ein-
zigen Sieg von Deutschen an diesem Tag… 

Benjamin Becker verlor gg den Kroaten M. Cilic
in 2 Sätzen; ebenso auch Florian Mayer gg 
F. Verdasco.

Leider kam es nicht zu dem Doppel von 
R. Nadal mit B. Salva-Vidal gegen das ar-
gentinische Doppel von J. Acasuso und J. 
Monaco, da der Spanier B. Salva-Bidal nicht 
antrat. Dafür durften wir dann aber glück-
licherweise Nadals Vorhand beim Ersatz-
training im EnBW-Stadion begutachten.

Zum Schluss gab es auf dem Centercourt 
noch ein spannendes Duell zwischen dem 
an 2 gesetzen Spanier T. Robredo und dem 
Franzosen G. Monfi ls, der dem Spanier zum 
Schluss doch etwas überlegen war.

Gegen 20:30 Uhr starteten wir dann nach 
einem schönen Tag in Stuttgart und einem 
Muffi n in der Hand, den Pavel dank seines 
VIP-Passes noch aus dem VIP-Zelt ergat-
tern konnte, alle zusammen wieder die 
Rückfahrt zum TCM.

Lena Barth



18

Jugend im TCM

Turnierergebnisse:

Elena Holl:
2. Platz Jugendpfalzmeisterschaften 
Landau U14
3. Platz Karamalzcup Walldorf U14
Viertelfi nale Hockenheim U14
Viertelfi nale Nike Cup Kaiserslautern U14
2. Platz Bad Rappenau U14
1. Platz Hallen-Pfalzmeisterschaften 
Friedelsheim U14
1. Platz Hallen-Rheinlandpfalz Circuit 
Ingelheim U14

Lena Barth:
3.Platz Pfalzmeisterschaften Damen 
Kaiserslautern LK 7-21 
2.Platz 2.Heppenheimer Jugendcup

Claudia Wörns:
1. Platz Hassloch Jugendcup 

Phillip Nakov:
3. Platz Bürstadt  
3. Platz Walldorf
3. Platz Brühl

Nicolas Mayr: 
1. Platz Pfalzmeisterschaften Landau U9
1. Platz Hallen-Pfalzmeisterschaften 
Friedelsheim U10
1. Platz BHW-Cup Hassloch U10
1. Platz Nike-Cup Kaiserslautern U10
3. Platz Hallen-
Rheinlandpfalzmeisterschaften 
Ingelheim U10
3. Platz Bad Rappenau U10
3. Platz VR Cup Oppau 
1. Platz Nebenrunde Suzuki-Cup 
Speyer U12
Achtelfi nale Deutsches Jüngstenturnier
Detmold U9

Medenrunde

Auch in dieser Medenrunde zeigte die Ju-
gend des TCM sehr eindrucksvoll was in ihr 
steckt. Mit einer Rekordzahl gingen dieses 
Jahr 17 Jugendmannschaften auf den 
Platz. Vorallem die Mädels und die Kleinen 
waren dieses Jahr sehr erfolgreich. 
Die U10 verbuchten sofort einen Aufstieg 
in dieser erstmals ausgespielten Klasse  und 
auch die U9 Newcomer im Kleinfeld mus-
sten sich erst im Halbfi nale knapp geschla-
gen geben. 
Der 2. Platz war grandioserweise der 
„Schlechteste“  bei den Mädchen der Al-
tersklassen U15 und U18. Ausserdem er-
kämpfte sich die 3. Mannschaft der U18 
einen sensationellen Aufstieg, obwohl sie 
nicht an allen Spieltagen zu viert antreten 
konnten, und die 1. Mannschaft der U18 
drang bis ins Finale der Pfalzliga vor. Go 
girls! 
Aber auch die Männer ließen sich nicht lum-
pen. So errung die 2. Mannschaft der U18 
ebenfalls einen Aufstieg und demzufolge 
werden wir nächstes Jahr in dieser Alters-
stufe bei den Jungs mit 4 Mannschaften 
von der Pfalzliga bis in die C-Klasse in jeder 
Klasse vertreten sein. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Jugendli-
che!!!

Die einzelnen Aufstellungen und Ergeb-
nisse:

Mainzelmännchen
Leonie Gries, Sina Impetro, Cedric Mohr, 
Nico Ehrlich, Kristof Jung, Alexander Houy, 
Julia Henrich, Marvin Keck 

U9
Vincent Nowrot, Leonie Griess, Cedric 
Mohr, Kristoff Jung  
Halbfi nale
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U10
Nicolas Mayr, Jan-Eric Müller-Schardt, Nico 
Sattler, Amin Grieb, Celine Nowrot
1.Platz

U12 
Pfalz   Nico Mayr, Patrick Wessa, Lisa-

Marie Kramer, Meltem Özdemir  
4. Platz

B   Leon Römer, Johannes Barth, 
Christopher Ehrlich, Frederik Noll, 
Jan-Eric Müller-Schardt 

  3. Platz

U15 Mädchen
Pfalz   Elena Holl, Verena Schultheiss, 

Sina Hartwig, Marlene Kohl, Caro-
lin Armbruster, Daniela Handrich 
2. Platz

C   Caroline Armbruster, Daniela 
Handrich,Lisa Marie Kramer, Ca-
rolin Zimpelmann  

  2. Platz

U15 Jungen
Pfalz   Marek Jaloviec, Phillip Nakov, Fre-

deric Mayr, Joscha Rumpf, Kon-
stantin Holl   
3. Platz

A   Konstantin Holl, Fabian Smogulla, 
Marco Nicolini, Lars Hartmeyer 
2. Platz

B   Julius Pieper, Niklas Klipphahn, 
Rouven Keller-Biehl, Niklas Hoff-
mann, Leon Römer, Johannes 
Barth, Stefan Metzdorf

  5. Platz

U18 Mädchen
Pfalz   Claudia Jörns, Lena Barth, Elena 

Holl, Annika Wenzel, Marlene 
Kohl

  Finale
B   Verena Schultheiss, Sina Hartwig, 

Nicole Wagner, Marlene Kohl, 
Laura Gruber, Daniela Handrich 
2. Platz

C   Isabel Holl, Caroline Armbruster, 
Daniela Handrich, Carolin Zimpel-
mann, Janina Schuhmacher  
1. Platz

U18 Jungen
Pfalz   Simon Frank, Marek Wenzel, Phil-

lip Nakov, Frederic Mayr, Dominik 
Deubel, Benedikt Wiechers, Kon-
stantin Holl  
2.Platz

B   Domink Deubel, Benedikt Wie-
chers, Joscha Rumpf, Konstantin 
Holl, Marco Nicolini, Timo Sitter, 
David Ollmann, Niklas Klipphahn 
1. Platz

B     Fabian Smogulla, Marco Nicolini, 
Timo Sitter, Patrick Bomba, Lars 
Hartmeyer,  

  3. Platz
C   Lars Hartmeyer, David Ollmann, 

Stefan Armbruster, Julius Pieper, 
Niklas Hoffmann   
4. Platz



Peter Werner Sanitär GmbH
Installateurmeister

Hilgundstraße 15

67067 Ludwigshafen

Telefon (06 21) 54 20 29

Telefax (06 21) 54 51 07

info@pw-sanitaer.de

Gas-, Wasser- und

Sanitär-Installation

Spenglerarbeiten

Moderner Heizungsbau
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Jugend im TCM

„Das muss gefeiert werden!“ – Saisonab-
schlussabend der Aufsteiger 2007
  
Lange schein es her zu sein, dass man 
auf dem roten Tennissand stand und an-
gespannt auf den letzten, alles entschei-
denden Aufschlag wartete. Zwar mag für 
manche die Saison der Medenspiele so lan-
ge zurück liegen, dass bereits die Gesichter 
der Doppelpartner in der Erinnerung ver-
blassen, doch für die drei Aufsteigermann-
schaften war das kein Grund, sich nicht 
doch noch einmal zusammen zu setzen 
und gemütlich in sehr kleinem Kreis zu fei-
ern. Nach allerlei Hin und Her war besagter 
DVD- und Spieleabend auf den 3.11. fest-
gelegt worden, doch wollte man sich jetzt 
um 19 Uhr oder erst um 19.30 Uhr treffen? 
Familie Holl karrte wie gewöhnlich den hal-
ben Hausstand an, um das DVD-Ereignis 
durch Beamer größer werden zu lassen. 
Die Teilnehmer trudelten einer nach dem 
anderen ein, und da die Wahl des Filmes ge-
fällt wurde, bevor Annika und Lena eintra-
fen, mussten diese sich mit „Ein Königreich 
für ein Lama“ anfreunden. Meinungen 
über den Film wurden später nur sehr ver-
halten geäußert, weswegen man an dieser 
Stelle keine genaueren Angaben darüber 
machen kann, wessen Abend durch solch 
niveaulose Unterhaltung um ein Deut ge-
trübt wurde, doch es ist zu berichten, dass 
sich tatsächlich jedem Zuschauer des Öf-
teren ein Lachen entrang – ob es auf die 
tatsächliche Komik der Situation oder auf 
die Banalität der Witze zurückzuführen ist, 
sei dahin gestellt. 

Nach dem Film durften die Anwesenden 
endlich ihr Können im Malen, Erklären und 
Buchstabieren demonstrieren. Bei dem 
fl otten Gesellschaftsspiel Cranium und dem 
Klassiker Tabu blieben dann schließlich kei-
ne Augen mehr trocken – immerhin ist es 
erstaunlich, dass Pavel weder weiß was ein 
Wonderbra ist noch wie man den Begriff 
Türklingel erklären sollte. Auch in Sachen 
Lieder von Herbert Grönemeyer bedürfte 
es einiger Nachhilfe. 
Auch wenn sich nur ein Bruchteil der 
Mannschaftsspieler dieses Jahres an die-
sem Abend im Clubhaus einfand, war der 
Abend für die tatsächlich Anwesenden 
doch ein voller Erfolg. Wir freuen uns auf 
eine Wiederholung – ein Ansporn, um 
uns nächste Saison wieder richtig anzu-
strengen!

Isabel Holl
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Jugend im TCM

„Aufstiegskegeln der Kleinen“

Auch dieses Jahr trafen wir uns wieder am 
Ende der Saison auf der Kegelbahn. Helden 
den Kugeln waren diesmal die erfolgrei-
chen U9 und U10. Die Kegel fl ogen in alle 
Richtungen und auch die Bandensensoren 
wurden das ein oder andere Mal überlistet. 
Es wurde sich 2 Stunden ein harter Kampf 
geliefert, wobei es diesmal keinen eindeu-
tigen Sieger gab (das waren ja sowieso alle, 
die dabei waren). Am Ende waren dann 
aber fast nur glückliche Gesichter zu sehen 
und auch der Wirt war wohl froh, dass die 
Rasselbande nach Hause ging.
Ich hoffe, dass es auch nach der kommen-
den Saison wieder Grund zum Kegeln 
gibt.

Daria

Eisessen mit den U18 Vizepfalzmeisterin-
nen

Nach einer starken Saison, war es an dann 
der Zeit die Vizepfalzmeisterinnen der U18 
Mädchen zu belohnen. Also ging es ins 
Dolomiti nach Waldsee.Bei lustigen Anek-
doten wurde wurde massig Eis verdrückt

und hungrig ging dann wohl keiner mehr 
nach Hause.

Daria Wilhelm
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Jugend im TCM

Nikolausfeier 2007

Samstagnachmittag vor dem 2. Advent 
fanden ein paar der kleinsten Mitglieder 
der TCMs zusammen mit ihren Eltern den 
Weg zum Clubhaus. Hier wärmten sich zu-
erst alle mit einem Glühwein oder Kakao 
im Gespräch mit dem Nikolas auf, bevor es 
dann mit Basteln und Spielen erst richtig 
zur Sache ging. Egal ob Kekshäuschen mit 
Süßigkeiten verzieren oder der Reise nach 
Jerusalem; alle hatten viel Spaß und konn-
ten zum Schluss mit einem Säckchen vom 
Weihnachtsmann mit ihrer Familie fröhlich 
den Heimweg antreten.
Annika Wenzel

Dankeschön

Ich möchte die Gelegenheit nutzen um 
mich bei den Leuten zu bedanken, die mir 
in den letzten 2 Jahren bei der Jugendar-
beit sehr geholfen haben. 
Zuerst möchte ich den Mannschaftsfüh-
rern der Jugendmannschaften für die Ver-
pfl egung und das großartige Engagement 
danken. Ich weiss, dass es nicht immer nur 
ein Zuckerschlecken war und teilweise sehr 
viel Geduld bedurfte. 
Ausserdem möchte ich mich bei den „Main-
zelmännchenmädels“ bedanken. Ihr macht 
das echt super. Weiter so!
Bedanken möchte ich mich auch aus-
drücklich bei Elke Holl, denn ohne sie wäre 
ich wohl in den letzten 2 Jahren das eine 
oder andere Mal heillos überfordert gewe-
sen. Aber auch allen anderen, die ich jetzt 
nicht aufgezählt habe, die aber bei diver-
sen Aktionen, Turnieren, Nikolaus,... gehol-
fen haben, sei herzlichst gedankt!

Daria Wilhelm



Gemütlichkeit zum
Verweilen.
Tennisgaststätte TC Mutterstadt

Markus Hübner und Team heißen Sie herzlich willkommen.

Für Festlichkeiten aller Art stehen Ihnen
unser gemütliches Nebenzimmer zur Verfügung.

Wir werden Ihnen alle gastronomischen Wünsche erfüllen.

Telefon: 0 62 36/8 85 26
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Hobby – Sport

Das neue Hobby-Sport-Team stellt sich vor

In der Vergangenheit wurden einige der 
Hobby-Turniere von Rudi Flick organisiert. 
In den letzten drei Jahren habe ich ihn da-
bei meistens unterstützt. 
Da Rudi nun zu unserem Clubvorstand 
gewählt wurde, wird ihm zukünftig die 
Zeit fehlen, Turniere zu organisieren. Aus 
diesem Grund kam er auf die Idee, diese 
Arbeit an ein Team weiterzugeben. Rudi 
sprach mehrere Spielerinnen und Spieler 
an und mittlerweile hat sich um mich ein 
nettes Team zusammengefunden, was ich 
im folgenden kurz vorstellen möchte:

Im Team sind einige meiner Mannschafts-
kolleginnen der Damen 30, nämlich 
Eva-Maria Dittrich, Heike Jansen, Sonja 
Klingberg-Adler und Hanna Satter. Außer-
dem unterstützen die Gruppe auch Uschi 
Hahn und bei Bedarf (und „bei Risiken und 
Nebenwirkungen“) mein Vater Hermann 
Scholl. Es liegt uns am Herzen, außerhalb 
der Medenrunde, also ganz ohne Leis-
tungsdruck und Erfolgszwang, Turniere für 
ALLE – „just for fun“ – anzubieten. 

Für die kommende Saison haben wir schon 
folgende Termine festgelegt:

Saisoneröffnungsturnier/Schnupperturnier 
im Rahmen des „Tag der offenen Tür“ am 
27.04.08

Bei diesem Mixed-Turnier, was gegen 12.45 
Uhr beginnen wird, sollen nicht nur alle 
TCM-Spieler ab 16 Jahren die Möglichkeit 
haben in ungezwungener Atmosphäre die 
Spiel-Saison zu eröffnen, sondern auch In-
teressierte und Neumitglieder ihr Können 
probieren und neue Leute – also potenziel-
le Spielpartner – kennen lernen. 
Eine Voranmeldung (in den Meldelisten 
oder per E-Mail folgende Adresse: isabel-
scholl@gmx.de) ist erwünscht, kann aber 
auch direkt am Tag der offenen Tür ab 12 
Uhr noch erfolgen.

Hobby-Mixed-Turnier für daheimgebliebe-
ne Erwachsene in den Sommerferien am 
06.07.08 (Voranmeldung erwünscht!)

Das BASF-Turnier, welches dieses Jahr im 
BASF-Club stattfi ndet, wird voraussichtlich 
wieder Anfang September sein. Einen kon-
kreten Termin werde ich zu Saisonbeginn 
mit der BASF vereinbaren und durch Aus-
hang rechtzeitig bekannt geben.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnah-
me an unseren Angeboten und wünschen 
allen eine schöne, erfolgreiche und verlet-
zungsfreie Saison!

Isabel Scholl

Gasthaus

„Zur frischen Quelle“
Oggersheimer Straße 72
67112 Mutterstadt
Telefon (0 62 34) 40 20

großes Nebenzimmer
geeignet für 
Festlichkeiten bis 
zu 50 Personen
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Die Aktiven 2008

Herren 
1 Ostarek, Tomas
2 Hebelka, Jan (CZE)
3 Vondracek, Kamil (CZE)
4 Haun, Thassilo
5 Fernandez, Antonio
6 Rieck, Julian
7 Frank, Simon
8 Nübling, Carsten
9 Kirchner, Marco
10 Busch, Olaf
11 Jaloviec, Marek (CZE)
12 Scholz, Stefan
13 Jaloviec, Pavel (CZE)
14 Beck, Christian
15 Reffert, Markus
16 Wenzel, Marek
17 Beil, Sebastian
18 Nakov, Phillip
19 Deubel, Dominik
20 Fernandez, Nicolas (CHI)
21 Mayr, Frederic
22 Burckard, Eric
23 Klein, Matthias
24 Holl, Konstantin
25 Rumpf, Joscha
26 Wiechers, Benedikt
27 Wilhelm, Julian
28 Wriede, Stefan
29 Schneider, Simon
30 Armbruster, Stefan
31 Nikolaus, Dirk
32 Wiechers, David
33 Schwarz, Henrik
34 Anthes, Daniel
35 Nies, Lennart
36 Denzer, Sören
37 Pieper, Julius
38 Ollmann, David
39 Wagner, Thomas

Damen 
1 Mazackova, Katka (CZE)
2 Schönung, Sabrina
3 Holl, Elena
4 Wilhelm, Daria
5 Barth, Lena
6 Schneider, Daniela
7 Barth, Lisa
8 Kohl, Marlene
9 Wittmann, Sarah
10 Wenzel, Annika
11 Schultheiß, Verena
12 Schnabel, Leonie
13 Hartwig, Sina
14 Wagner, Nicole
15 Gruber, Laura
16 Holl, Isabel
17 Handrich, Daniela
18 Armbruster, Caroline
19 Rudlof, Andrea
20 Schnabel, Lioba
21 Helfrich, Hannah
22 Kramer, Lisa-Marie
23 Magin, Lea
24 Zimpelmann, Carolin
25 Bahrdt, Miriam
26 Schuhmacher, Janina
27 Özdemir, Meltem
28 Chatziionnou, Tatiana
29 Della Pepa, Angelina

Herren 30 
1 Haun, Thassilo
2 Nübling, Carsten
3 Kirchner, Marco
4 Steeb, Hans-Peter
5 Nowrot, Waldemar
6 Busch, Olaf
7 Scholz, Stefan
8 Bilabel, Frank
9 Diehl, Markus
10 Seifert, Eric

11 Scholl, Mathias
12 Hardouin, Johan (FRA)
13 Fath, Markus
14 Berg, Helge
15 Frantzke, Harry
16 Hölzel, Frank

Herren 40 
1 Fernandez, Antonio
2 Steeb, Hans-Peter
3 Nowrot, Waldemar
4 Frantzke, Ulrich
5 Diehl, Markus
6 Seifert, Eric
7 Scholl, Mathias
8 Fiedler, Hendrik
9 Jaloviec, Pavel (CZE)
10 Flick, Peter
11 Fath, Markus
12 Frantzke, Harry
13 Hölzel, Frank
14 Schuhmacher, Georg
15 Neher, Rolf
16 Diefenbach, Steffen
17 Dr. Fischer, Claus
18 Magin, Kunibert
19 Dr. Kolter, Karl
20 Gries, Gernot
21 Holtermann, Lutz
22 Fischer, Patrick
23 Dr. Kolassa, Dieter
24 Hering, Franz
25 Jansen,Knud
26 Gries, Gerald
27 Braun, Peter
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Herren 50 
1 Frantzke, Ulrich
2 Thomas, Peter
3 Fiedler, Hendrik
4 Gruler, Stefan
5 Kob, Walter
6 Wittmann, Peter
7 Burckard, Lutz
8 Schäfer, Rainer
9 Hick, Gerhard
10 Nies, Boerries
11 Herrmann, Rainer
12 Baumann, Peter
13 Neher, Rolf
14 Schön, Günter
15 Mutschke, Dietmar
16 Vondung, Jürgen
17 Strozyk, Bernd
18 Dr. Kolter, Karl
19 Holtermann, Lutz
20 Möller, Wolf-Dietrich
21 Bock, Rudi
22 Dr. Kolassa, Dieter
23 Weiß, Hans-Joachim
24 Metzdorf, Joachim
25 Deubel, Wolfgang
26 Schneider, Walter
27 Ohler, Hans
28 Dörrzapf, Rainer

Herren 55 
1 Kob, Walter
2 Wittmann, Peter
3 Nies, Boerries
4 Herrmann, Rainer
5 Baumann, Peter
6 Hübner, Markus
7 Degen, Toni
8 Dr. Brinzei, Marian
9 Schön, Günter
10 Mutschke, Dietmar
11 Emmrich, Peter

12 Ott, Jürgen
13 Münch, Georg
14 Magin, Bernd
15 Schäfer, Peter
16 Volk, Manfred
17 Strathausen, Hans
18 Rauscher, Dieter
19 Bauer, Peter
20 Volk, Günter
21 Krick, Günter
22 Feldle, Erich
23 Ohler, Hans
24 Dörrzapf, Rainer
25 Hartwig, Uwe

Herren 60 
1 Burckard, Lutz
2 Hübner, Markus
3 Degen, Toni
4 Kohn, Dieter
5 Dr. Brinzei, Marian
6 Wagner, Frank
7 Klehr, Alfred
8 Emmrich, Peter
9 Ott, Jürgen
10 Berg, Hans
11 Schönholz, Manfred
12 Jennrich, Holger
13 Strozyk, Bernd
14 Schäfer, Peter
15 Volk, Manfred
16 Francescutti, Robert
17 Hahn, Herbert
18 Denker, Klaus
19 Dr. Scholl, Herrmann
20 Ledig, Peter
21 Bauer, Peter
22 Köchert, Jürgen
23 Orgas, Karl-Heinz
24 Felix, Helmut
25 Felix, Siegfried
26 Kitzbihler, Peter

Herren 65 
1 Kohn, Dieter
2 Spoor, Wilhelm
3 Wohnsiedler, Lothar
4 Huber, Fritz
5 Noll, Herbert
6 Berg, Hans
7 Schönholz, Manfred
8 Jennrich, Holger
9 Diehl, Harald
10 Berkel, Egon
11 Hahn, Herbert
12 Rauscher, Dieter
13 Müller, Heinz
14 Goth, Fritz
15 Schulz, Viktor
16 Frey, Klaus
17 Layer, Horst
18 Fußer, Klaus
19 Reimer, Klaus
20 Ledig, Peter
21 Martinek, Josef
22 Flick, Rudi
23 May, Wolfgang
24 Bien, Norbert
25 Böffel, Hermann
26 Schmidt, Wolfgang
27 Schöler, Karlheinz
28 Götz, Heinz

Herren 70
1 Spoor, Wilhelm
2 Diehl, Harald
3 Heinrich, Gerd
4 Dr. Scholl, Herrmann
5 Laubner, Manfred
6 Goth, Fritz
7 Fußer, Klaus
8 Spenthof, Hermann
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... und noch mehr Aktive

Damen 30 
1 Wiechers, Hana
2 Degen, Heidi
3 Eppel, Guni
4 Klingberg-Adler, Sonja
5 Mohr, Sabine
6 Reinholz, Carola
7 Dittrich, Eva-Maria
8 Jansen, Heike
9 Satter, Hannelore
10 Frommherz, Sabine
11 Scholl, Isabel
12 Braun, Sonja
13 Fiedler, Ilka
14 Gries, Susanne
15 Impertro, Karin
16 Baumann, Vera

Damen 40 
1 Frantzke, Barbara
2 Noll, Dr. Nathalie
3 Holl, Elke
4 Bundels, Susanne
5 Wenzel, Anne
6 Jörg, Brigitte
7 Wiechers, Hana
8 Käß, Jutta
9 Mayer, Doris
10 Klingberg-Adler, Sonja
11 Reithermann, Marion
12 Jansen, Heike
13 Satter, Hannelore
14 Frommherz, Sabine

Damen 50 
1 Jörg, Brigitte
2 Degen, Heidi
3 Eppel, Guni
4 Hundsdörfer, Ursel
5 Sedlak, Emmi
6 Mutschke, Karin
7 Reinholz, Carola
8 Ohler, Brigitte
9 Putz-Geißler, Hannelore
10 Feldle, Maria
11 Sefrin, Doris
12 Strozyk, Roswitha
13 Lauer, Christel
14 Henn, Edith
15 Emmrich - Bein, Gisela
16 Müller, Gisela

Jungen U18 
1 Frank, Simon
2 Jaloviec, Marek (CZE)
3 Nakov, Phillip
4 Deubel, Dominik
5 Fernandez, Nicolas (CHI)
6 Mayr, Frederic
7 Holl, Konstantin
8 Rumpf, Joscha
9 Wiechers, Benedikt
10 Nicolini, Marco
11 Kuhlmann, Mark
12 Terstiege, Tobias
13 Armbruster, Stefan
14 Pieper, Julius
15 Ollmann, David
16 Hoffmann, Niklas
17 Fetzer, Christian
18 Klipphahn, Niklas
19 Lorenz, Felix
20 Metzdorf, Stefan
21 Lorenz, Tobias
22 Barth, Johannes
23 Grieb, Josef

Mädchen U18 
1 Holl, Elena
2 Barth, Lena
3 Kohl, Marlene
4 Wenzel, Annika
5 Schultheiß, Verena
6 Hartwig, Sina
7 Wagner, Nicole
8 Holl, Isabel
9 Handrich, Daniela
10 Armbruster, Caroline
11 Schnabel, Lioba
12 Helfrich, Hannah
13 Kramer, Lisa-Marie
14 Magin, Lea
15 Zimpelmann, Carolin
16 Bahrdt, Miriam
17 Schuhmacher, Janina
18 Özdemir, Meltem
19 Chatziionnou, Tatiana
20 Della Pepa, Angelina

Jungen U15 
1 Jaloviec, Marek (CZE)
2 Fernandez, Nicolas (CHI)
3 Mayr, Frederic
4 Nicolini, Marco
5 Kuhlmann, Mark
6 Terstiege, Tobias
7 Bilfi nger, Linus
8 Mayr, Nicolas
9 Hoffmann, Niklas
10 Fetzer, Christian
11 Metzdorf, Stefan
12 Lorenz, Tobias
13 Barth, Johannes
14 Ehrlich, Christopher
15 Noll, Frederik-Leonard
16 Grieb, Amin
17 Römer, Leon
18 Grieb, Josef
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Mädchen U15 
1 Holl, Elena
2 Kohl, Marlene
3 Schultheiß, Verena
4 Handrich, Daniela
5 Armbruster, Caroline
6 Kramer, Lisa-Marie
7 Magin, Lea
8 Zimpelmann, Carolin
9 Schuhmacher, Janina
10 Özdemir, Meltem
11 Chatziionnou, Tatiana
12 Della Pepa, Angelina
13 Schuhmacher, Carolin
14 Chatziionou, Grysanthi
15 Impetro, Sina

Gemischt U12 
1 Bilfi nger, Linus
2 Mayr, Nicolas
3 Ehrlich, Christopher
4 Noll, Frederik-Leonard
5 Grieb, Amin
6 Römer, Leon
7 Epstein, Sebastian
8 Müller-Schardt, Jan-Eric
9 Sattler, Nico
10 Kuhlmann, David
11 Nowrot, Celine
12 Gries, Leonie
13 Schuhmacher, Carolin
14 Chatziionnou, Grysanthi
15 Jung, Kristof
16 Impetro, Sina
17 Gruler, Julia
18 Ehrlich, Nicolas
19 Anders, Celine
20 Houy, Alexander

Gemischt U10 
1 Epstein, Sebastian
2 Müller-Schardt, Jan-Eric
3 Sattler, Nico
4 Kuhlmann, David
5 Nowrot, Celine
6 Gries, Leonie
7 Nowrot, Vincent
8 Jung, Kristof
9 Mohr, Cedric
10 Gruler, Julia
11 Ehrlich, Nicolas
12 Anders, Celine
13 Houy, Alexander
14 Henrich, Julia

Inh. Christa und Elke Hauk GdbR
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Mitgliederversammlung I

Bericht über die Mitgliederversammlung 
am Freitag, den 30.11.2007

Tagesordnung:

1. Geschäftsbericht 2006/2007
2. Sportberichte
3. Finanzbericht
4. Revisionsbericht
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl eines Wahlausschusses
8. Neuwahlen des Vorstandes
9. Wahl der Revisoren
10. Wahl des Ehrenrats
11.  Mitgliedsbeitrag 2008/2009 gemäß 
 § 4 Abs. 3 der Satzung
12. Verschiedenes

TOP 1:

Pünktlich um 19.30 Uhr eröffnete der 
scheidende 1. Vorsitzende Heinz Götz die 
Mitgliederversammlung mit der Begrü-
ßung der anwesenden 84 Mitglieder. Mit 
einer Schweigeminute gedachte die Ver-
sammlung zwei unlängst verstorbenen 
Mitgliedern.

Geschäftsbericht:

Vorstandssitzungen:
Im abgelaufenen Jahr wurden in den Sitz-
ungen des Vorstands 80 Tagesordnungs-
punkte behandelt.

Mitgliederentwicklung:

35 Austritten stehen 41 Eintritte gegen-
über. Heinz Götz schlüsselte für den Zeit-
raum der letzten 12 Jahre darüberhinaus 
folgende Zahlen detailliert auf:
776 Austritten stehen 583 Eintritte gegen-
über (-193). Bei den Mitgliedern bis 26 Jah-
re ist die Zahl mit 143 exakt konstant. Im 

Alter von 27 – 40 Jahren ist ein erhebliches 
Defi zit unverkennbar: Von ehemals 166 ist 
die Mitgliedszahl auf 46 zurückgegangen. 
Ebenfalls negativ ist der Trend im Alters-
zeitraum von 41 – 60 Jahren: 380 Mitglie-
dern stehen aktuell 204 gegenüber. Bei 
den 61-jährigen und älteren ist allerdings 
ein deutlicher Zuwachs zu verzeichnen: Die 
Zahl ist von 72 auf 176 gestiegen.
Da insgesamt 152 Voll- und 60 Passivmit-
glieder weniger zu Buche stehen, ergibt 
dies ein Minus im Beitragsaufkommen von 
etwa 30.000 EUR.

Etatplanung:

Der Etat für das kommende Geschäftsjahr 
wird nochmals leicht reduziert werden:

Aus Kostengründen werden auch 2008 
keine Essenszuschüsse für die Spiele der 
Medenrunde gewährt. (Außnahme Ju-
gendbereich)
Die Clubzeitung wird künftig nur einmal 
per anno erscheinen.
Bemängelt wurde darüberhinaus, dass die 
vereinbarte Rückgabe der Tennisbälle für 
die Medenspiele allzu lax gehandhabt wur-
de: Gerade neun Teams gaben Bälle zurück. 
Teilweise wurden sogar total abgespielte 
Bälle zurückgeben, die für das Jugendtrai-
ning nicht mehr verwendbar waren.

Über einen schriftlichen Antrag zur Bei-
tragsbefreiung für Kinder bis 14 Jahre, bei 
denen lediglich die Großeltern Mitglieder 
sind, wurde abgestimmt und eindeutig be-
fürwortet.

Der Vorstand erwähnte, dass im Zeitraum 
von 2004 – 2006 erhebliche Investitionen 
notwendig bzw. unvermeidlich waren:
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Mitgliederversammlung II

Vier Courts wurden erneuert, Sanitär- und 
Kühlräume renoviert sowie das Dach des 
Clubhauses saniert. Die Gesamtsumme 
wurde mit 126.895,- EUR beziffert. Zu-
schüsse beliefen sich auf 30.191,- EUR und 
kamen vom Verband, dem Bundesland 
Rheinland-Pfalz sowie der BASF.
Rechtzeitig wurde ein Bausparvertrag mit 
eingebracht, so dass ein Darlehen EUR 
von 2005 bereits um 17.800,- EUR verrin-
gert werden konnte.

Sanierungsmaßnahmen:

Zu den bereits angeführten Maßnahmen 
der vergangenen Jahre mußten die Sturm-
schäden vom 13.02.2007 repariert werden. 
Die Kosten hierfür wurden allerdings kom-
plett von der Versicherung abgedeckt. Ein 
besonderer Dank ging an den Technikaus-
schuss Heinz Müller für seinen kostenlosen 
Einsatz und an den Platzwart.
 
Platzwart:

Dem bisherigen Platzwart Herrn Ali 
Benabed wurde einwandfreie Arbeit at-
testiert.
Die Plätze sind ausnahmslos in einem über-
durchschnittlichen Zustand.
Die Beschäftigungszusage für die kommen-
de Saison ist ihm bereits erteilt worden.

Clubhaus:

Das Clubhaus ist während der Wintermona-
te wieder dienstags und freitags geöffnet.

Heinz Götz bedankte sich für die geleiste-
te Arbeit zunächst bei denen, die künftig 
nicht mehr zur Verfügung stehen werden: 
Hermann Böffel (Ehrenrat) und die Kassen-
prüfer Jürgen Kleine, Dr. Ulf-Reiner Samel 
und Karl-Heinz Schöler.
Ebenfalls dankte er allen, die im sportlichen 

und gesellschaftlichen Bereich aktiv waren 
und dadurch vorbildlich zu einem intakten 
und attraktiven Clubleben beigetragen ha-
ben.

TOP 2:

Sportberichte:

Sportwart Peter Baumann bezeichnete 
den Club der 21 Mannschaften in die dies-
jährigen Medenrunden schickte als damit 
führend für Rheinland-Pfalz.
Die sportliche Bilanz liest sich ebenfalls er-
freulich:
Damen 1 Aufstieg in die Pfalzliga
Damen 2 Mittelfeldplatz
Damen 30 Platz 2 der B-Klasse
Damen 40 Aufstieg in die Oberliga
Damen 50 belegten jeweils mittlere Plätze
Herren 1 Aufstieg in Oberliga
Herren 2 und 3 jeweils mittlere Plätze in 
ihren Ligen
Herren 30 Platz 2 der Verbandsliga
Herren 40 Verbleib in Oberliga
Herren 40-2 Platz 2 weil „unaufsteigbar“
Herren 50 ungeschlagen Oberliga verpaßt 
wegen fehlerhafter Eintragung eines Dop-
pels
Herren 50-2 Aufstieg in B-Klasse
Herren 55 Platz 2 in Verbandsliga
Herren 55-2 Aufstieg nur knapp verpaßt
Herren 60 Abstieg
Herren 60-2 Platz 2
Herren 65-1/-2 und –3 jeweils Platzierun-
gen im Mittelfeld

Die Clubmeisterschaften wurden deutlich 
besser frequentiert als zuvor. Besonders 
bei den Doppel- und Mixed-Konkurrenzen 
beteiligten sich wesentlich mehr Teilneh-
mer als in den Vorjahren.
Anwesende Sieger bekamen ihre verdien-
te Auszeichnung.



AUGENOPTIK 
HORST
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Mitgliederversammlung III

Daria Wilhelm vermeldete mit 16 Teams 
Vereinsrekord für den Jugendbereich: Drei 
Aufstiegen hielten auch drei Abstiege die 
Waage.
Sie bedankte sich bei den engagierten El-
tern und Mannschaftsführern für die gute 
Betreuung. Erwähnung fanden verschiede-
ne Aktivitäten und Veranstaltungen wie 
z.B. das Tenniscamp und der Besuch des 
Weissenhof Turniers in Stuttgart. Mit dem 
eindringlichen Appell nach Unterstützung, 
Spenden für die Jugend und dem Hinweis 
auf die Nikolausfeier am 8.12. beendete 
Daria Wilhelm ihre Ausführungen.

TOP 3 

Finanzbericht:

Anstelle des mittlerweile ausgeschiedenen 
Kassenwarts berichtete Herbert Hahn über 
das Wirtschaftsjahr. Erfreulich sei der ge-
genwärtige Stillstand des Rückgangs der 
Mitgliedsbeiträge. Im Vergleich zu den Vor-
jahren und zu den umliegenden Tennisver-
einen stellt dies eine positive Tendenz dar.

Er erläuterte detailliert die Zahlen der 
ausgelegten Unterlagen. Die erheblichen 
Ausgaben bereiten dem TC eine anhaltend 
angespannte fi nanzielle Situation. Leichte 
Verluste ab 2003 verringern die Aktiva. 
Liquide Mittel vermindern sich dadurch 
gleichzeitig. 
Bei den Passiva wurde konstatiert, dass der 
TCM von seinen Reserven lebt. In der Zu-
sammenfassung wurde vorgeschlagen die 
Mitgliedsbeiträge unverändert zu belassen 
um keine Austritte zu provozieren.

Folgende Fragen wurden diskutiert:
Elke Holl reklamierte die ausgewiesenen 
Kosten für Aufwendungen der Jugend.
Tatsächlich belaufen sich die Kosten für das 

Jugendtraining etc. auf über 10.000,- EUR. 
Dietmar Mutschke forderte Rücklagen für 
Investitionen ein. Außergewöhnliche Aus-
gaben der jüngsten Vergangenheit seien 
künftig nicht in gleichem Umfang zu er-
warten, deshalb werde sich die fi nanzielle 
Situationhoffentlich mittelfristig wieder 
verbessern. Er bescheinigte dem Vorstand 
verantwortungsvolles Handeln.
Aufgrund der kurzfristig neu zu beset-
zenden Buchhalterposition ergaben sich 
einige Differenzen im Abschlussbericht, 
die durch Fehlkontierungen bedingt wa-
ren. Im Ergebnis waren die Ausgaben zwar 
vorhanden, jedoch anderen Sachkonten 
zugeordnet worden. So konnten einige 
Nachfragen nicht zur vollen Zufriedenheit 
beantwortet werden. Dies wird sich künf-
tig nicht wiederholen, resultierte aber aus 
der besonderen Situation.

TOP 4

Revisionsbericht:

Dr. Samel bescheinigte dem Vorstand alle 
Einnahmen und Ausgaben korrekt ver-
bucht zu haben und empfahl die Entlas-
tung in diesem Punkt.

TOP 5

Aussprache zu den Berichten:

Hierzu gab es keine weiteren Wortmeldun-
gen.

TOP 6

Entlastung des Vorstands 2006/2007

Der Vorstand wurde bei 4 Weigerungen 
und 11 Enthaltungen entlastet.



Friederike Lorek
Blockfeldstr. 14 . 67112 Mutterstadt 
Tel. 0 62 34/33 11
blockfeld-apotheke@t-online.de

Pharmazierat Manfred Müller
Apothekerin Dr. Heidrun Helm
An der Neuen Pforte . 67112 Mutterstadt
Tel. 0 62 34/75 65

Apothekerin Ursula Willersinn-Belzer
Oggersheimerstr. 1 . 67112 Mutterstadt
Tel. 0 62 34/49 44 . Fax 0 62 34/48 03
e-mail: rathaus-apo@pharma-online.de

www.rathaus-apo-mutterstadt.de
Schwerpunkte: Diabetes . Asthma . Ernährungsberatung . Venen-
leiden . Versorgungskonzept . Barmer Hausapotheke

bei uns sind Sie bestens beraten
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Mitgliederversammlung IV

TOPS 7, 8, 9 und 10

Wahlen:

Heinz Götz bedankte sich für die ihn be-
gleitende Mannschaft des Vorstandes und 
bei den Kassenprüfern.

Hugo Köhler schlägt Jürgen Schmitt als 
Wahlausschuss vor. Als weitere Mitglie-
der werden Gerd Clour und Hugo Köhler 
benannt. Jürgen Schmitt bedankte sich 
ebenfalls bei Heinz Götz für die geleistete 
Arbeit als Vorsitzender des TCM.

Heinz Götz schlug Rudi Flick als 1. Vorsit-
zenden und seinen Nachfolger vor. Eine 
schriftliche Abstimmung wurde nicht ge-
wünscht.

Rudi Flick wurde bei einer Enthaltung zum 
1. Vorsitzenden gewählt und nahm die 
Wahl an.

Als „Teammitglieder“ wurden 
anschließend auf Vorschlag 
des neu gewählten Vorsit-
zenden die folgenden Per-
sonen gewählt. Eine schrift-
liche Abstimmung wurde in 
keinem Fall verlangt.

2. Vorsitzende: 
Gisela Emmrich-Bein 

3. Vorsitzender und 
Kassenwart: 
Herbert Hahn 

Schriftführer und 
Pressewart:
Boerries Nies 

Sportwart:         
Peter Baumann 

Jugendwartin:
Daria Wilhelm 
(Sabine Mohr)
 
Vergnügungswart/Sonderaufgaben: 
Peter Emmrich 

Beisitzer Technik:
Frank Hölzel 

Beisitzer Verwaltung:
Walter Kob 

Ehrenrat: 
Hugo Köhler
Gerd Clour 
Waltraud Martinek 

Neue Kassenprüfer: 
Franz Grüner
Bernd Hettler 
Horst Layer 



PLISSON
Rasierpinsel

Die besten Rasierpinsel

Die Kultobjekte
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Mitgliederversammlung V

Anschließend schlug Rudi Flick seinen Vor-
gänger Heinz Götz zum Ehrenvorsitzenden 
des TCM vor. Er bekam dafür ein einstim-
miges Votum. Für seine außerordentlichen 
Verdienste während seiner 12-jährigen 
Amtszeit wurde Heinz Götz abschließend 
die Goldene Ehrennadel des Clubs über-
reicht. Sichtlich bewegt bedankte er sich 
für diese Auszeichnung.

Rudi Flick benannte danach weitere Per-
sonen für verschiedene Ausschüsse: Der 
neu installierte Sportausschuss dient als 
Klammer zwischen Sport- und Jugend-
wart. In seiner Funktion ist er zuständig 
für die Aufgaben die Talentförderung zu 
intensivieren, mitzuentscheiden bei Mann-
schaftsmeldungen und Fördergelder zu 
aktivieren.

Einen Appell für die Jugendarbeit als ent-
scheidende Investition in die Zukunft des 
TCM verband Rudi Flick mit dem Hinweis 
auf bereitliegende Anträge für den För-
derkreis für Jugendarbeit.

In einem kurzen Ausblick auf die Zukunft 
führte der Vorsitzende an die derzeitige 
Strategie fortzuführen und ein ausgewo-
genes Verhältnis zwischen Aktiven- und 
Breitensport anzubieten. Er habe vor mit 
den vorhandenen Finanzmitteln auszu-
kommen und gemeinsam mit dem Vor-
stand Ideen zu entwickeln um möglichst-
zusätzliche Gelder zu rekrutieren.

Mit seinem Hinweis auf die laufenden und 
kommenden Aktivitäten, wie die Skatrun-
de und das traditionelle Ski-Wochenende, 
sowie den ersten feststehenden Terminen 
für das Jahr 2008

Arbeitseinsatz am 29.03.2008
Sommerfest am 12.07.2008

wurde dieser TOP abgeschlossen.

TOP 11 

Mitgliedsbeitrag  2008/2009 gemäß § 4 
Abs. 3 der Satzung

Für das Jahr 2008/2009 sind keine Beitrags-
änderungen vorgesehen.

TOP 12

Verschiedenes:

Nachdem zu diesem TOP keine Beiträge 
gab, wünschte Rudi Flick allen Anwesen-
den Frohe Weihnachten und alles Gute 
zum Jahreswechsel sowie eine erfolgreiche 
Tennissaison 2008.

Die Versammlung endete gegen 22.00 
Uhr.

Boerries Nies
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Ü-Vie 2007

Zum elften Mal fand auch im letzten Jahr 
das beliebte Ü-Vie-Turnier statt. Bei schö-
nem Wetter gingen 48 Teilnehmer in 12 
Mannschaften à vier Personen an den 
Start. Wie immer waren alle  Spieler sehr 
motiviert und bei bester Laune, sodass es 
zum Schluss nur Sieger gab. Geboten wur-
de „großes Tennis“, welches die Zuschau-
ern wiederholt zu begeistertem Beifall 
animierte.
Die Preise für die Gewinner wurden wie 
bisher von Marion Reithermann besorgt 
und arrangiert. Vielen Dank an Marion.
Nach der Siegerehrung wurden wir von 

unserem Clubwirt Markus Hübner mit ei-
nem hervorragenden Buffet verwöhnt.
Es folgte die traditionelle Tombola, für 
deren Ausstattung wir an dieser Stelle al-
len Sponsoren danken möchten. Danach 
wurde, wie im TCM üblich, gefeiert und 
getanzt bis in den frühen Morgen.
Ein Dankeschön geht auch an die Turnier-
leitung mit Walter Kob, Brigitte und Hans 
Ohler sowie Peter Baumann. Auf den Ter-
min des Ü-Vie 2008 weisen wir an anderer 
Stelle in diesem Heft hin.
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Mannschaft 1
Waldemar Nowrot
Heidi Degen
Siegfried Felix
Emmi Sedlack

Mannschaft 2 
Peter Wittmann
Ursel Hundsdörfer
Helmut Felix
Gunni Eppel

Mannschaft 3 
Walter Kob
Brigitte Ohler
Wolfgang Schmidt
Marion Reithermann

Mannschaft 4
Toni Degen
Sonja Klingberg-Adler
Uwe Hartwig
Karin Mutschke

Mannschaft 5
Dietmar Mutschke
Heike Jansen
Günter Volk
Brigitte Distler

Mannschaft 6
Gernot Gries
Margot Stelzer
Klaus Fußer
Sabine Frommherz

Mannschaft 7
Anne Jennrich
Holger Jennrich
Karlheinz Orgas
Susanne Gries

Mannschaft 8
Liz Schmitt-Hetterich
Dieter Rauscher
Rudi Flick
Isabel Scholl

Mannschaft 9
Hannelore Pfi tzer
Günter Krick
Peter Schäfer
Gertraud Kufner-Müller

Mannschaft 10
Annette Sattel
Viktor Schulz
Bernd Magin
Sabine Mohr

Mannschaft 11
Jutta Käß
Manfred Volk
Peter Bauer
Christel Lauer

Mannschaft 12
Sarah Wittmann
Hermann Scholl
Hans Ohler
Barbara Kowallik
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Ü-Vie 2007

1. Platz Hauptrunde
Emmi Sedlack 
Waldemar Nowrot
Heidi Degen
Siegfried Felix

Und hier sind die Sieger des 
11. Ü-Vie-Turniers

2. Platz Hauptrunde 
Gunni Eppel 

Peter Wittmann
Ursel Hundsdörfer

Helmut Felix

1. Platz Trostrunde 
Dieter Rauscher 
Liz Schmitt-Hetterich
Rudi Flick
Isabel Scholl

2. Platz Trostrunde 
Günter Krick

Hannelore Pfi tzer
Peter Schäfer

Gertraud Kufner-Müller
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Ü-Vie 2007

Die Durstigen,    …die Hungrigen

… die Evergreens

… und die Preise
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Jubilare des TCM

35 Jahre im TCM Mitglied seit
Brigitte Beerbaum 01.01.1973 
Armin Biebinger 01.01.1973 
Gerhard Blum 01.01.1973
Ria Böffel 01.01.1973 
Hermann Böffel 01.01.1973 
Gisela Emmrich-Bein 01.01.1973 
Peter Emmrich 01.01.1973
Ulrich Franzke 01.01.1973
Harald Franzke 01.01.1973
Ingrid Gaa 01.01.1973
Peter Gaa 01.01.1973 
Fritz Goth 01.01.1973 
Bernd Hettler 01.01.1973 
Ludwig Humm 01.01.1973
Reiner Kuhn 01.01.1973
Gernot Magin 01.01.1973
Waltraud Martinek 01.01.1973
Josef Martinek 01.01.1973
Friedrich Oster 01.01.1973
Heidi Parduhn 01.01.1973
Karlheinz Schöler 01.01.1973
Mathias Scholl 01.01.1973
Manfred Scholz 01.01.1973
Horst Weidemann 01.01.1973
Thomas Wydra 01.01.1973
Thorsten Wydra 01.01.1973

30 Jahre im TCM Mitglied seit
Egon Berkel 01.01.1978
Ludmilla Dahmer 01.01.1978
Dorette Nielebock 01.01.1978
Wolfgang Schmidt 01.01.1978
Uwe Spoor 01.01.1978
Christa Wöhrle 01.01.1978

25 Jahre im TCM Mitglied seit
Walter Kob 01.01.1983
Boerries Nies 01.01.1983
Dieter Rauscher 01.01.1983
Brigitte Scheller 01.01.1983
Günter Volk 01.01.1983

Wir gedenken unseren Verstorbenen

Leider mußten wir in den vergangenen 
Monaten Abschied nehmen von unseren 
Mitgliedern

Uschi Rheinwald
Günter Maas
Kalheinz Seibert

Wir werden uns gerne an sie erinnern.

✝
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Wir gratulieren...

86 Gerhard Blum 02.09.1922 
84 Karl-Wilhelm Hornung 09.04.1924 
82 Karlheinz Schöler 09.04.1926 
81  Brunhilde Kühlhorn 21.04.1927 
79 Herbert Maurer 27.05.1929 
79 Dietmar Müller 05.11.1929 
77 Günter Kuhn 28.01.1931 
76 Klaus Fußer 24.02.1932 
76 Hubert Wydra 17.11.1932
76 Dietmar Pfefferkorn 11.07.1932 
76  Hans Blaul 06.06.1932 
76 Heinz Engel 06.04.1932

75 Egon Holzwarth 31.10.1933 
75 Waltraud Reimer 28.10.1933 

70 Ria Böffel 31.10.1938 
70 Horst Diebold 11.11.1938 
70 Siglinde Jakob 11.01.1938 
70  Wolf-Dieter Fischer 09.07.1938 

65 Helmut Felix 25.04.1943
65  Hans Berg 24.01.1943 
65 Brigitte Kohn 23.06.1943 
65 Hoger Jennrich 22.11.1943 
65 Jürgen Schmitt 18.12.1943 
65 Elke Wessa 17.11.1943 
65 Egon Berkel 15.03.1943 
65 Klaus Felsenstein 14.12.1943
65 Gerlinde Ballon von Erden 14.02.1943
65 Franz Barth 12.08.1943 
65 Charlotte Kriegshäuser  08.09.1943 
65 Bruno Ledig 08.03.1943 
65 Peter Ledig 07.01.1943 
65  Gerlinde Schmidt-Huber 04.07.1943 
 
60 Brigitte Scheller 29.12.1948
60 Gabi Kunz 27.05.1948
60 Hans Strathausen 25.03.1948
60  Dr. Marian Brinzei 21.12.1948
60 Berthold Schlosser 18.10.1948

60 Brigitte Schmelter 17.02.1948
60 Anna Jennrich 13.03.1948
60 Randolf Jakob 11.06.1948
60 Günter Krick 10.12.1948
60 Georg Münch 09.08.1948
60 Toni Degen 09.04.1948
60 Armin Biebinger 01.12.1948

55 Ursula Hundsdörfer 30.09.1953
55 Petra Rolle 29.07.1953
55 Dr. Christoph Plachetta  24.04.1953 
55 Boerries Nies 21.07.1953
55 Brigitte Ohler 20.04.1953
55 Gabriele Schön 19.03.1953 
55 Wolf-Dietrich Möller 14.08.1953
55 Dietmar Mutschke 14.01.1953
55 Hermenigild Iserlohn 13.11.1953
55 Manfred Hahn 10.11.1953
55 Bora Ipek 08.02.1953
55 Walter Kob 07.03.1953
55 Hannelore Bock 06.12.1953
55 Norbert Schick 01.09.1953

50 Heidi Kurrle 29.01.1958
50 Peter Kramer 25.06.1958
50 Stefan Gruler 24.03.1958
50 Hana Wiechers 22.12.1958
50 Manfred Fischer 21.11.1958
50 Dr. Matthias Wiechers 19.07.1958 
50 Birgitta Peschel 18.01.1958
50 Ursula Metzdorf 13.06.1958
50 Dr. Klaus Jörg 12.12.1958
50 Ulrich Franzke 12.07.1958
50 Ulrike Neher 09.06.1958
50 Gilbert Mayr 09.02.1958 
50 Gerlinde Plachetta 07.09.1958 
50 Dr. Thomas Schnabel 04.06.1958 
50 Jürgen Satter 01.12.1958 
50 Ute Wagner 01.08.1958 
50 Annette Schneider 01.07.1958
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Mannschaft des Jahres

Damen 30

Im Herbst 2002 habe ich angefangen Ten-
nis zu spielen und bin auch gleich beim 
TCM eingetreten. Nach einiger Zeit kam 
der Wunsch aktiv in einer Mannschaft zu 
spielen. Da die Damen 30 für mich zu stark 
waren und ich für die Damen 40 zu jung, 
freute ich mich auf 2007, um dann bei den 
40ern spielen zu können. Zu meinem Pech, 
wechselten die Damen 40 aber bereits 
2006 in die Altersklasse 50. Da ich keine 
weiteren 10 Jahre warten und auch nicht 
das Risiko eingehen wollte, dass die Mann-
schaft dann kurz vorher wieder in die 
nächst höhere Altersklasse wechselt, gab 
es für mich nur eine Chance: Selbst eine 
Mannschaft gründen!!! Für eine neue Da-
men 40 hatte ich schon einige Spielerinnen 
zusammen. Susanne Gries, Sonja Kling-
berg-Adler, Heike Jansen und ich. Von den 
Damen 50 waren auch einige bereit, sich 
mit-melden zu lassen. Nach Rücksprache 
mit dem Sportwart kam die erste Enttäu-
schung: Es kann keine weitere Mannschaft 
gemeldet werden, die Samstags spielt! Ich 
fragte nach einer Alternative und die hieß

Damen 30, denn die spielen sonntags!!! 
Das hatte dann den Vorteil, dass ich auch 
jüngere Frauen ansprechen konnte. So ka-
men Isabel Scholl, Eva Maria Dittrich, Karin 
Impertro, Vera Baumann, Ilka Fiedler und 
Sonja Braun hinzu. 

Für die meisten von uns, war es die erste 
Saison und beim ersten Spieltag in Ingen-
heim war die Nervosität besonders groß. 
Einige Zuschauer vom TCM sind nach 
Ingenheim gekommen, um uns tatkräf-
tig zu unterstützen, was uns natürlich 
sehr freute. Die Einzel konnten nur Sonja 
Klingberg-Adler und Heike Jansen für sich 
entscheiden, also hätten wir alle Doppel 
gewinnen müssen! Da uns nur 2 Plätze zur 
Verfügung standen, spielten Sonja Kling-
berg-Adler mit Ilka Fiedler im 2. und Heike 
mit mir im 1. Doppel. Beide Spiele konnten 
wir für uns entscheiden, wobei es bei Hei-
ke und mir anfangs nicht so gut aussah, 
denn den ersten Satz haben wir verloren. 
Um so schöner war unser Sieg am Ende. Im 
3. Doppel spielten Susanne Gries mit Isabel 

Spezialitäten-Restaurant

Wolfgang Krämer
Keltenstraße 4 · 67112 Mutterstadt · Tel. 0 62 34 /17 00
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Damen 30

Scholl. Es war ein wahnsinnig spannendes 
Spiel. Der erste Satz ging mit 7:5 an Ingen-
heim. Der 2. Satz war sehr ausgeglichen, 
der Tie-Break musste entscheiden... Die 
Chancen waren da, aber leider hat es nicht 
ganz gereicht... Also verloren wir unser 1. 
Spiel denkbar knapp mit 10:11, waren aber 
insgesamt sehr zufrieden mit unserer Lei-
stung!!! Unser erstes Heimspiel gewannen 
wir gegen Rheinzabern souverän mit 19:2. 
Obwohl der Gegner nicht sonderlich stark 
war, waren diese Siege wichtig für das 
Selbstvertrauen. In Römerberg und beim 
Heimspiel gegen Weingarten gewannen 
wir jeweils 14:7. Am letzten Spieltag traten 
wir in Heiligenstein an. Eva-Maria und Hei-
ke gewannen ihre Einzel, Susanne musste 
leider beim Stand von 4:3 verletzungsbe-
dingt aufgeben. Wieder waren die Doppel 
in der Pfl icht. Heike und ich gewannen das 
1. Doppel mit 6:1 und 6:0, Ilka und Sonja 
K. das 2. Doppel mit 6:0 und 6:2. Eva-Ma-
ria mit Sonja Braun machten mit 6:4 und 
6:2 die Sensation perfekt. Die Stimmung 
war entsprechend gut, wie man auf den 
Bildern sehen kann. Uns hat es allen sehr 
viel Spaß gemacht und wir freuen uns auf 

die nächste Saison, gerne wieder mit zahl-
reicher Unterstützung unserer „Fans“, die 
uns bei der Saisonabschlussfeier mit der 
Auszeichnung zur „Mannschaft des Jahres“ 
überraschten. 

Sabine Frommherz
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Tennis in Freundschaft

Großes Freundschaftsturnier der Herren 
60 II

mit allen Mannschaften, die an der Meden-
runde 2007 teilnahmen- im TC Lambsheim 
am 08.08.2007

Nach dem letzten Medenspiel wurde auf 
meine Initiative, in Absprache mit dem 
Vorsitzenden (und gleichzeitigen Mann-
schaftsführer der Herren 60) des TC Lambs-
heim, die Vereinbarung getroffen, sich in 
den nächsten Monaten mit fast allen an-
deren Mannschaften unserer Gruppe zu 
einem Freundschaftsturnier zu treffen. Ge-
sagt – getan!

Am Morgen des 08.08.2007 war es dann 
soweit. Nach unzähligen Anrufen und Ab-
sprachen mit allen Clubs, konnten schließ-
lich 32 Spieler zusammen getrommelt wer-
den, um schließlich ein hervorragendes, 
hoch erfreuliches Turnier in Lambsheim 
zu spielen. Freundlicherweise wurden für 
dieses Vorhaben 8 Plätze vom TC Lambs-
heim zur Verfügung gestellt.
Die Turnierleitung übernahm meine Toch-
ter Isabel, die das Ganze (auch dank des 
ausgeklügelten Spielmodus von Rudi Flick) 
so ausrichtete, dass nur Doppel (gemischt 
aus allen Spielern der verschiedenen Ver-
eine) gespielt wurden und letztlich „jeder 
mit jedem“ zum Spielen kam, so dass kei-
ner mit oder gegen den gleichen Spieler 
mehrmals aufschlagen musste. Durch jedes 
gewonnene Spiel konnten die einzelnen 
Teilnehmer Punkte sammeln. Der Spie-
ler mit den meisten Punkten wurde mit 
einem von Peter Schäfer gespendeten Po-
kal geehrt. In den Spielpausen gab es von 
allen Mannschaften gespendete, leckere 
Kuchen und reichlich Kaffee, damit wir 
älteren Herren nicht frühzeitig „schlapp 
machten“; und zum Abschluss, nach ins-
gesamt 5 Stunden Spielzeit, gab es ein ge-
meinsames Abendessen. Am Ende dieses 
sehr gelungenen Tages, wurde einstimmig 
beschlossen, im nächsten Jahr wieder ein 
solches Turnier auszurichten. Ein Termin ist 
bereits vereinbart.

Zum Nachmachen empfohlen! ;-)

Dr.Hermann Scholl



45 Jahre Limper   10 Jahre in Mutterstadt
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Fußballtennis

Eine erfolgreiche Premiere feierte das 
erste Fußballtennisturnier zum Ausklang 
der Saison 2007.

„Fußball auf heiligen Tenniscourts!“ Die 
Idee unseres umtriebigen Clubwirts Mar-
kus Hübner stellte sich keineswegs als 
Entweihung unserer Tennisanlage heraus, 
sondern war ein gelungener Abschluss der 
letztjährigen Open Air Saison.
Gleich bei der Premiere der Veranstaltung 
war eine gründliche Einteilung der zahl-
reichen Teams nötig. Denn es herrschte 
reger Andrang bei bestem Tennis – äh – 
Fußballtennis-Wetter.

In den Gruppenspielen wurde unerbittlich 
Spreu von Weizen getrennt um schließlich 
würdige Sieger zu küren. Gewonnen haben 
jedoch alle Teilnehmer an diesem  13.11., da 
der Spaß eindeutig im Mittelpunkt stand.

Die Besten:
Das Endspiel gewann das Team Georg 
Schuhmacher, Peter Baumann, Lennart 
Nies/Peter Kudlich in drei extrem um-
kämpften Sätzen mit 15 :14, 13 : 15, 15 : 13 
gegen Eric Seifert, Frank Hölzel und Marco 
Kirchner.

Die Plätze haben übrigens ihre Zweckent-
fremdung nicht übelgenommen. Die mei-
sten Akteure schwebten geradezu über 
das Terrain und glänzten mit technischen 
Kabinettstückchen am laufenden Band. 
Deshalb steht einer Fortsetzung dieser an-
spruchsvollen Sportart in diesem Jahr be-
stimmt nichts im Wege. Ich bin überzeugt, 
daß unser Clubwirt einen passenden Ter-
min fi ndet und wir diesen rechtzeitig pla-
katieren können.

Die Attraktivsten:



Mutterstadt
Lindenstraße 1
Tel. 06234/3607

Wir sind für Sie da:

Montag bis
samstags
von 17-24 Uhr

sonntags
von 10.30-14.30 Uhr
und 17-24 Uhr

Dienstag ist
unser Ruhetag
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Noch mehr Freundschaft

Traditionsturnier TCM : BASF TC

Am 8. September fand das mittlerweile 
traditionsreiche Turnier auf unserer Anlage 
statt. Die Beliebtheit dieses Freundschafts-
spiels spiegelt sich nicht zuletzt in der ho-
hen Anzahl von siebzigTeilnehmern wider.

Gespielt wurden zunächst vier Runden im 
Doppel. Außerhalb der Wertung folgten 
zwei Runden Mixed.

Das sportliche Ergebnis bescherte dem 
TCM schließlich einen 30 : 17 Erfolg. Somit 
Kommt der Wanderpokal für ein Jahr nach 
Mutterstadt. 

Markus Hübner erfreute mit einem vor- 
züglichen Buffet die hungrigen Sportler. 
Bestens gestärkt ging es in den „Tiebreak“: 
Gemütliches Beisammensein und gepfl egt 
das Tanzbein schwingen waren die ab-
schließenden Übungen an einem rundum 
gelungenen Tag.

Der Vorsitzende des BASF TC Manfred 
Schotthöfer revanchierte sich bei der Po-
kalübergabe mit der Einladung für 2008. 
Den entsprechenden Termin werden wir 
rechtzeitig mitteilen.

Hobby-Turnier in der Urlaubszeit

„Tennis statt Ferien“ oder „Tennis zum Ken-
nenlernen“ lauteten die Mottos des Hob-
byturniers am 12. August.

Zwanzig Teilnehmer fanden sich zu ge- 
mischten Doppeln, die nach dem be-
währten Spaß-Modus absolviert wurden. 
Weil sich diese Spielform ideal eignet für 
solche Veranstaltungen, dabei Akteure 
mit unterschiedlichen Stärken und Schwä-
chen) zusammenkommen, steht der Spaß 
im Vordergrund und nicht unbedingt der 
Matchgewinn.

Drei Runden wurden gespielt in jeweils 
wechselnden Besetzungen. Die Besten er-
hielten dennoch ihre verdiente kleine Prä-
mie:

Damen: 
Carola Reinholz, Marion Reitermann und 
Roswitha Stroczyk

Herren:
Holger Wantzelius, Toni Degen und Peter 
Bauer

Da alle Teilnehmer viel Spaß und große 
Spielfreude zeigten werden wir auch künf-
tig weitere Hobby-Turniere anbieten.

Isabel Scholz und Rudi Flick
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Spannende Matches und 
viele Gewinner...

gab es bei den letztjährigen Clubmeister-
schaften. Von erfreulichen Teilnehmerzah-
len läßt sich ebenso berichten. Lediglich die 
Einzelkonkurrenz der Damen schwächelt...

In der Hoffnung, daß sich der insgesamt 
positive Trend auch in diesem Jahr fort-
setzt und sich wieder viele beteiligen 
– auch an der Damenkonkurrenz – hier 
gleich die Termine zum vormerken:

29.08. – 31.08.  Einzel
19.09. – 21.09.  Doppel
26.09. –  28.09. Mixed

Die Clubsieger 2007:

Herreneinzel:
 1. Eric Seifert
 2. Marco Kirchner
Trostrunde:
  1. Uli Franzke
 2. Steffen Dieffenbach

Damendoppel:
 1. Daria Wilhelm/Elena Holl
 2. Hanna Wiechers/Elke Holl

Herrendoppel:
 1. Carsten Nübling/Matthias Scholl
 2. Olaf Busch/Frank Hölzel
Trostrunde:
 1. Waldemar Nowrot/Uli Franzke
 2. Sebastian Beil/Eric Burckard

B-Gruppe Herrendoppel:
 1. Lutz Holtermann/Dietmar Mutschke
 2. Lothar Wohnsiedler/
 Manfred Schönholz

Mixed:
 1. Nathalie Noll/Marco Kirchner
 2. Barth/Olaf Busch

B-Gruppe Mixed:
 1. Brigitte Ohler/Walter Kob
 2. Hannah Satter/Bernd Magin

Allen Clubsiegern nochmals 
herzlichen Glückwunsch !

Peter Baumann

Clubmeisterschaften 2007
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Nichts ist so beständig wie der Wechsel.

Wie bereits in der Presse (Rheinpfalz vom
6. März 2008) berichtet, tritt der bisherige 
BASF-Trainer Antonio Fernandez die Nach-
folge von Pavel Jaloviec an.

Wir wünschen unserem neuen Trainer einen 
guten Start beim TCM und erfolgreiches 
Umsetzen seiner Projekte und Ziele. 

Pavel Jaloviec bleibt uns bis zum Ende der 
Saison erhalten. Er beabsichtigt danach in 
seine Heimat nach Tschechien zurückzu-
kehren. Schon jetzt bedanken wir uns für 
seine hervorragende Arbeit und wünschen 
ihm für seinen weiteren Weg alles Gute.

Hello Goodbye!



Photovoltaik ist Stromgewinnung
mit positiver Energiebilanz.
Eine Sache, die sich lohnt. 
  

Ihre Vorteile:
Attraktive Rendite
Wertsteigerung Ihrer Immobilie
Gesetzlich geregelte Vergütung
Gesündere Umwelt
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